
Seite 1 von 5 
 

 
Niederschrift 

 
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Uelsby  

am Dienstag, dem 07. Dezember 2010, im Hotel „Sieben Linden“ in Uelsby 
 
 
Anwesend sind: 
 
Bürgermeister    Johannes Nissen 
und die Gemeindevertreter/in Hartmut Lund, 

Carsten Bachler, 
     Ralf Carstensen, 
     Peter Horstmann, 

Cord Witte, 
     Hartmut Wachter, 
     Jürgen Assmann. 
 
Entschuldigt fehlt:   Stephanie Wundram   
             
Amt Südangeln:   Uwe Albertsen als Protokollführer 
 
Gäste:     2 Zuhörer 
            
 
Beginn:    20.00 Uhr 
 
Ende:     22.30 Uhr 
 
 
Tagesordnung: 
 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Berichte des Bürgermeisters und ggf. der Ausschüsse 
3. Beratung und Beschlussfassung über den 1. Nachtragshaushalt 2010 
4. Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 2011 mit Investitionsplan bis 2014  
5. Beratung und Beschlussfassung über Regelungen der Straßenreinigung 
6. Beratung und Beschlussfassung über die Herausnahme einzelner Wege aus dem 

Schwarzdeckenunterhaltungsverband 
7. Beratung und Beschlussfassung über die Sperrung des Ausselbeker Weges 
8. Verschiedenes 
 
 
 
Bürgermeister Johannes Nissen eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Er stellt fest, 
dass ordnungsgemäß eingeladen wurde und die Gemeindevertretung beschlussfähig ist. Gegen 
diese Feststellungen werden keine Einwände erhoben. Änderungsanträge zur Tagesordnung 
werden nicht gestellt.  
 
 
 
Punkt 1 
Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
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Punkt 2 
Berichte des Bürgermeisters und ggf. der Ausschüsse 
 
Bürgermeister Johannes Nissen informiert über folgende Punkte: 
 
• Die Terminabsprache der Vereine und Institutionen findet am 25. Januar 2011 statt. 
 
• Am 30. November 2010 wurde in einer gemeinsamen Sitzung aller 16 Gemeindevertretungen 

des Amtes Südangeln über die Wegenutzungsverträge beraten und beschlossen. Insgesamt 
13 Gemeinden (u. a. Uelsby) haben sich für die Annahme des Angebotes der Stadtwerke 
Schleswig entschieden. 

 
 
Stellvertretender Bürgermeister Hartmut Lund berichtet über die wesentlichen Punkte  
 
• der Sitzung des Amtsausschusses des Amtes Südangeln am 04. November 2010 in 

Süderfahrenstedt. Der Haushalt für 2011 wurde verabschiedet. Die Amtsumlage bleibt stabil. 
Aufgrund der gesunkenen Finanzkraft muss die Gemeinde Uelsby jedoch rund 3.000 € 
weniger zahlen. Durch den Verkauf des Amtsgebäudes in Tolk fällt die geplante Aufnahme 
von Kreditmitteln geringer aus. Der Kreis wird seine Zuschüsse für die Kindertagesstätten 
senken. Martin Bauers und Heinz Schulze wurden in ihren Ämtern als Schiedsmann bzw. 
stellvertretender Schiedsmann wiedergewählt. 

 
• der Verbandsversammlung des Schwarzdeckenunterhaltungsverbandes Süd (SUV-Süd) am 

01. Dezember 2010. Mit einem unveränderten Umlagebeitrag wurde der Haushalt 2011 
verabschiedet. Ein Teil der winterbedingten Straßenschäden konnte beseitigt werden. Die 
Finanzierung erfolgte durch das gesonderte Förderprogramm und die Aufnahme von 
Kreditmitteln seitens des SUV-Süd. Neue Schäden und Flickstellen sollen umgehend 
gemeldet werden. Eine hohe Priorität hat das Thema Kernwegenetz. 

 
 
Schulverbandsvertreter Ralf Carstensen berichtet über die wichtigsten Themen der 
vergangenen Sitzungen des Schulverbandes Auenwaldschule Böklund: 
 
• Der Haushalt 2011 sieht Investitionen für die Umgestaltung des Musikraumes zur Cafeteria 

(70.000 €), die Renovierung des Chemieraumes (12.500 €) und die Ersatzbeschaffung von 
Sportgeräten (8.000 €) vor.  

 
• Bezüglich der anstehenden Renovierung von weiteren Klassenräumen soll zunächst ein 

Raumkonzept erstellt werden. 
 
• Die Mitglieder für den Schulleiterwahlausschuss der Regionalschule wurden gewählt. 
 
• Die Schulverbandsumlage steigt insgesamt um ca. 100.000 €. Für Uelsby bedeutet das eine 

Erhöhung für 2011 auf rund 63.000 € gegenüber 53.200 € in diesem Jahr. 
 
• Die Schulkostenbeiträge sind in den letzten Jahren stetig gestiegen. Für eine eventuelle 

Veränderung des Verteilerschlüssels zur Berechnung der Schulverbandsumlage liegen 
unterschiedliche Berechnungsmodelle vor. 

 
 
Ralf Carstensen informiert über den wesentlichen Inhalt der letzten Sitzung des 
Kindergartenausschusses. Der Kindertagesstättenverbund wurde aufgelöst. Ein Beitritt zum 
Kindertagesstättenwerk ist noch bis 2013 möglich. Die Kirchengemeinde hat eine eigene 
Trägerschaft bzw. einen Verbund auf Amtsebene zur Prüfung angeregt. 
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Punkt 3 
Beratung und Beschlussfassung über den 1. Nachtragshaushalt 2010 
 
Finanzausschussvorsitzender Carsten Bachler berichtet, dass der Finanzausschuss den Entwurf 
des 1. Nachtragshaushaltes am 23. November 2010 beraten hat und nennt die wichtigsten 
Punkte. Im Verwaltungshaushalt mussten insbesondere die Haushaltsansätze für den 
Winterdienst (14.000 €), für die Straßenunterhaltung (6.000 €), für die Unterhaltung der 
Straßenbeleuchtung (9.000 €) und für die Kostenbeteiligung am Dänischen Kindergarten 
(3.000 €) erhöht werden. Hingegen konnte der Haushaltsansatz für den Kindergarten Struxdorf 
um 8.800 € reduziert werden. Trotz der höheren Zuführung zum Verwaltungshaushalt kann durch 
Mehreinnahmen (Verkaufserlöse der Feuerwehrfahrzeuge, Zuweisung für die neue 
Tragkraftspritze) und Minderausgaben (Anschaffung des neuen Feuerwehrfahrzeuges, Wegfall 
der Kostenbeteiligung an der Sanierung des Struxdorfer Kindergartens) im Vermögenshaushalt 
die Entnahme aus der Rücklage um 5.800 € auf 96.600 € reduziert werden. Die allgemeine 
Rücklage wird per 31. Dezember 2010 voraussichtlich rund 160.000 € betragen. Carsten Bachler 
trägt die Beschlussempfehlung aus der Sitzung des Finanzausschusses vor.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Uelsby beschließt auf Empfehlung des Finanzausschusses folgende 
Festsetzungen der 1. Nachtragshaushaltssatzung 2010: 
 
a) Der Gesamtbetrag der Einnahmen und Ausgaben 

- im Verwaltungshaushalt erhöht sich um 26.900 € auf 424.700 €, 
- im Vermögenshaushalt erhöht sich um 7.000 € auf 124.800 €. 

b) Der Gesamtbetrag der Kredite beträgt unverändert 0 Euro. 
c) Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen und der Höchstbetrag der Kassen-

kredite betragen unverändert 0 Euro. 
d) Die Hebesätze für die Realsteuern bleiben unverändert.  
e) Die Bestimmungen des § 4 der Haushaltssatzung der Gemeinde Uelsby gemäß Beschluss 

vom 07.12.2009 bleiben unverändert.  
 
Abstimmungsergebnis:  8 Ja-Stimmen 
  0 Nein-Stimmen  
  0 Enthaltungen 
 
 
Punkt 4 
Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 2011 mit Investitionsplan bis 2014 
 
Über den Entwurf des Haushaltes 2011 mit Investitionsprogramm bis 2014 hat der Finanz-
ausschuss ebenfalls am 23. November 2010 eingehend beraten. Der Vorsitzende Carsten 
Bachler erläutert die wesentlichen Inhalte. Durch die Absenkung der Grund- und Garantiebeträge 
sowie die geringere Einwohnerzahl muss davon ausgegangen werden, dass die Schlüssel-
zuweisungen um ca. 26.000 € geringer ausfallen als 2010. Im Schul- und Kindergartenbereich 
mussten Ausgabenerhöhungen eingeplant werden. Der Verwaltungshaushalt lässt sich nur durch 
eine Zuführung vom Vermögenshaushalt ausgleichen. 
 

Folgende Investitionen wurden im Vermögenshaushalt eingeplant: 
  

• Anschaffung neuer Helme u. a. für die Feuerwehr = 3.000 € 
• Anschaffung von Beamer und Leinwand für das Dorfhaus = 2.000 € 
• Installation einer Akustikdecke im Dorfhaus = 6.000 €  
• Anschaffung von Ruhebänken = 2.000 € 

  

Zum Ausgleich des Vermögenshaushaltes ist eine Entnahme aus der allgemeinen Rücklage in 
Höhe von 42.300 € erforderlich.    
 
 

Abschließend verliest Carsten Bachler die Beschlussempfehlung des Finanzausschusses.  



Seite 4 von 5 
 

Beschluss: 

Nach Beratung über den Entwurf der Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2011 mit Anlagen 
beschließt die Gemeindevertretung Uelsby  
 
1. die Haushaltssatzung mit der Festsetzung 

   
a) des Gesamtbetrages der Einnahmen und Ausgaben   
 im Verwaltungshaushalt auf 403.700 €   
 und im Vermögenshaushalt auf 57.200 €  
    
b) des Gesamtbetrages   
 - der Kredite auf 0 €  
 - der Verpflichtungsermächtigungen auf 0 €  
 - der Kassenkredite auf 0 €  
    
c) der Hebesätze   
 - Grundsteuer A 280 %  
 - Grundsteuer B 280 %  
 - Gewerbesteuer 350 %  
    
d) der Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen.    

 
    
2. das Investitionsprogramm bis 2014. 
 
Abstimmungsergebnis:  8 Ja-Stimmen 
  0 Nein-Stimmen  
  0 Enthaltungen 
 
 
Punkt 5 
Beratung und Beschlussfassung über Regelungen der Straßenreinigung 
 
Bürgermeister Johannes Nissen leitet in die Thematik ein. Anschließend folgt ein längerer 
intensiver Meinungsaustausch. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, dass der Entwurf einer Straßenreinigungssatzung 
ausgearbeitet werden soll. 
 
Abstimmungsergebnis:  7 Ja-Stimmen 
   1 Nein-Stimme  
  0 Enthaltungen 
 
 
Punkt 6 
Beratung und Beschlussfassung über die Herausnahme einzelner Wege aus dem 
Schwarzdeckenunterhaltungsverband 
 
Bürgermeister Johannes Nissen und Gemeindevertreter Hartmut Wachter verlassen gemäß § 22 
der Gemeindeordnung den Sitzungsraum. Stellvertretender Bürgermeister Hartmut Lund 
übernimmt die Sitzungsleitung. 
 
Hartmut Lund informiert über die weiteren Erkenntnisse, die sich bei einem Gespräch mit dem 
Schwarzdeckenunterhaltungsverband Süd ergeben haben. Die Unterhaltungsmaßnahmen an 
den gemeldeten Wegen werden entsprechend der Umlagebeiträge turnusmäßig durchgeführt. 
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Die Herausnahme des Teilabschnittes des Feldweges bei „Stade“ (Nr. 19 – 700 m – 1.850 m ²) 
würde lediglich zu einem jährlich um rund 390 € geringeren Umlagebeitrag führen.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, den Weg Nr. 19 – Feldweg bei „Stade“ – aus dem Schwarz-
deckenunterhaltungsverband Süd herauszunehmen. 
 
Abstimmungsergebnis:  0 Ja-Stimmen 
   6 Nein-Stimmen  
  0 Enthaltungen 
 
Johannes Nissen und Hartmut Wachter nehmen wieder an der Sitzung teil. Das Abstimmungs-
ergebnis wird ihnen mitgeteilt. Bürgermeister Johannes Nissen übernimmt wieder den Vorsitz. 
 
 
Punkt 7 
Beratung und Beschlussfassung über die Sperrung des Ausselbeker Weges 
 
Bürgermeister Johannes Nissen gibt eine kurze Zusammenfassung des Sachstandes. Eine 
Abstimmung mit den betroffenen Anliegern ist erfolgt. In der sich anschließenden Diskussion geht 
es neben dem grundsätzlichen Für und Wider insbesondere um die straßenbauliche Gestaltung 
der Absperrmaßnahme, die genaue Lage und die Beschilderung. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die Sperrung des Ausselbeker Weges im Bereich der 
Quastrupau mit schweren aber in Sonderfällen verrückbaren Betonringen sowie Absperrbaken. 
Eine Durchfahrt für Radfahrer soll jederzeit möglich sein.  
 
Abstimmungsergebnis:   7 Ja-Stimmen 
    1 Nein-Stimme 
 0 Enthaltungen 
 
 
Punkt 8 
Verschiedenes 
 

• Die Gemeindevertretung ist sich darüber einig, folgende Straßenabschnitte aus der 
generellen Schneeräumung herauszunehmen: 
1. Norderstraße ab Haus Nr. 12 bis zur Einmündung „Alter Bahndamm“ 
2. Ausselbeker Weg ab Haus Nr. 2 bis zur Gemeindegrenze Böklund 
3. Quastruper Weg ab Haus Nr. 10 bis zum Ausselbeker Weg 
4. Ekebergkrug 7 bis zur Ekeberger Straße 
  

• Die Banketten in Uelsbyfeld müssen aufgefüllt werden.  
 
 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt Bürgermeister Johannes Nissen mit 
einem Dank an die Anwesenden die Sitzung. 
 
 
 
 
gez. Johannes Nissen                  gez. Uwe Albertsen 
Bürgermeister      Protokollführer 


